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 18.11.2025/AK 

GR 07/2025 

 

Niederschrift 
der SITZUNG des GEMEINDERATES am Donnerstag, 06.11.2025, 

um 20.00 Uhr im Sitzungszimmer, Gemeinde Radfeld 

 

Anwesend:  

Bürgermeister Mag. Josef Auer, Vize-Bgm. Andreas Klingler, MSc, GR Friedrich Huber, GRin Maria Mayr, GV 

Philipp Graber, GV Anton Wiener, GR Josef Auer jun., GR Christian Gasteiger, GR Mag. Johannes Gasteiger, 

GRin Judith Hillebrand, EGR Florian Hintner, GVin Renate Maurer, GR Simon Schneider, EGRin Johanna 

Lutterotti, EGRin Ina Ruf 

 

Nicht anwesend und entschuldigt: 

GR Hans Peter Ostermann, GRin Astrid Gerstl  

 

Schriftführer: DI Alexander Kaiser 

 

Der Bürgermeister führt die Angelobung von EGRin Ina Ruf nach § 28 TGO durch. 

 

Anschließend stellt er den Antrag, das Thema „Verordnung für Krampus- und Perchtenlauf 2025“ aus 

dringlichen Gründen auf die Tagesordnung zu setzen.  

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dem Antrag des Bürgermeisters stattzugeben. 

 

Der Bürgermeister stellt weiters den Antrag, die Punkte 8, 9 und 10 der Tagesordnung unter Ausschluss der 

Öffentlichkeit zu behandeln.  

Der Gemeinderat stimmt dem Antrag, Punkt 8 der Tagesordnung unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu 

behandeln, mit einer Gegenstimme zu.  

 

Der Gemeinderat stimmt dem Antrag, Punkt 9 der Tagesordnung unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu 

behandeln, einstimmig zu.  

 

Der Gemeinderat stimmt dem Antrag, Punkt 10 der Tagesordnung unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu 

behandeln, einstimmig zu.  

 

 

T a g e s o r d n u n g : 
 

1. Bericht des Bürgermeisters 
2. Grundsatzbeschluss Bauvorhaben auf Gst.1939/1 
3. Umwidmung des Gst. 2005 KG 83114 Radfeld in Gewerbe- und Industriegebiet § 39 (1) 
4. Nachbesetzung in diversen Ausschüssen 
5. Ansuchen der ÖBB Infrastruktur AG: Vorübergehende Grundinanspruchnahme 
6. Ansuchen bezüglich Stellplätze beim Gemeindezentrum 
7. KIB versus Eigenpersonal im Assistenzbereich 
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8.  Neu-/Umbau der Schule – Baukontomanagement 
9.  Zuschlag Verlassenschaft Gst. 510 EZ 511, Dorfstraße 53a: Außerordentlicher Haushalt 
10. Mietzins- und Annuitätenbeihilfeansuchen 
11. Anträge, Anfragen, Allfälliges 
12. Verordnung: Krampus- und Perchtenlauf 2025 
 

 

Die Sitzung war öffentlich.  

 

Verlauf der Sitzung:  

1. Bericht des Bürgermeisters 

Der Bürgermeister informiert: 

 

a) Nachbesetzung im Gemeinderat: 

GR Sebastian Haberl hat mit mail vom 28.10.2025 sein Ausscheiden aus dem Gemeinderat 

bekanntgegeben. Die Nachbesetzung wird wie folgt geregelt. Die 1. EGRin Claudia Weinberger, 2. 

EGRin Sonja Altenburger und 3. EGRin Ina Ruf  haben jeweils auf ihr Recht der Vorrückung in den 

Gemeinderat verzichtet. Sodann rückt der 4. EGR Florian Hintner mit 28.10.2025 in den 

Gemeinderat als Gemeinderat nach.  

 

b) Wildquerungshilfe Teil1 Autobahn: 

Die ASFINAG hat nun alle offenen Punkte im Grundtauschvertrag ergänzt und der Gemeinde am 

31.10.2025 eine neue Fassung des Vertrages zur Unterzeichnung zugesandt. Der 

Dienstbarkeitsvertrag bezüglich der Ausgleichsfläche beim Maukenbach wurde ebenfalls mit den 

verantwortlichen Personen der ASFINAG besprochen. Die Ausarbeitung eines neuen Vorschlages 

für den Dienstbarkeitsvertrag durch die ASFINAG wird aber noch einige Zeit in Anspruch nehmen. 

 

c) Abfallbeseitigungsverband Mittleres Unterinntal (AMU):  

Nach Übermittlung des Gemeinderatsbeschlusses vom 18.09.2025 (GR 06/2025) an die Gemeinde 

Kramsach liegt es nun an der AMU, den Ausbau der Recyclinganlage zu forcieren. Laut Auskunft 

der Gemeinde Kramsach braucht es für den Ausbau noch einige Zustimmungen seitens des 

Landes. Diese hofft man innerhalb der nächsten Monate zu erlangen. 

 

d) Boden-/Luftmessung bei der ehemaligen Hausmülldeponie (Modellflugplatz):  

Auf dem Platz des Modellflugplatzes war früher die Radfelder Hausmülldeponie. Im Zuge der 

Retentionsflächenevaluierung liegt der Gemeinde ein Antrag des „Wasserverband 

Hochwasserschutz Unteres Unterinntal“ für eine Boden- / Luftmessung in diesem Bereich vor. Die 

Gemeinde wird diesen Messungen vorerst nicht durchführen lassen, da die Gemeinde Radfeld nie 

zugestimmt hat, dem Verband Retentionsflächen in diesem Gebiet zu überlassen. 

Weiters liegt der Gemeinde auch kein Bescheid einer Behörde vor, welcher diese Messungen 

verlangt. 

 

2. Grundsatzbeschluss Bauvorhaben auf Gst. 1939/1 

Der Bürgermeister informiert: 

 

Die Firma Thomas Graf e.U. beabsichtigt sich in Radfeld auf einem Teil des Gst. 1939/1 anzusiedeln. Zu 

diesem Zweck soll das Grundstück geteilt werden. Die Firma Thomas Graf e.U. wird ca.  zehn Mitarbeiter 

beschäftigen und ist hauptsächlich im Erdbewegungs- und Transportsektor tätig. Auch ist die Fortführung 

des Betriebes durch die Nachkommen bereits geregelt. 
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Herr Graf war bei der Sitzung anwesend und hat sein Projekt und die Intention seines Vorhabens erläutert. 

 

Der Bürgermeister schlägt vor, der Ansiedelung des Unternehmens Thomas Graf e.U. grundsätzlich 

zuzustimmen. 

 

Der Gemeinderat stimmt dem Vorschlag des Bürgermeisters einstimmig zu. 

 

3. Umwidmung des Gst. 2005 KG 83114 Radfeld in Gewerbe- und Industriegebiet § 39 (1) 

Der Bürgermeister informiert: 

 

Das Land Tirol hat für die von der Firma Höllwarth Holding GmbH & Co OG gewünschte Umwidmung eine 

Verkehrsstudie verlangt, die die Auswirkungen des Vorhabens auf den Verkehr im Bereich Maukenbach 

(Gemeindegebiet Radfeld) und auch im Bereich des autobahnzubringenden Kreisverkehres im 

Gemeindegebiet Brixlegg evaluiert. Dieses Gutachten liegt der Gemeinde nun mit einer positiven 

Stellungnahme zum Vorhaben vor.  

Sodann können nun die nächsten Schritte mit Bezug auf die Umwidmung des Gst. 2005 KG 83114 Radfeld 

in Gewerbe- und Industriegebiet § 39 (1) gestartet werden, und das Vorhaben kann in der nächsten 

Gemeinderatssitzung zur Abstimmung gebracht werden. 

 

GR Friedrich Huber weist darauf hin, dass das Gst. 2004/1 im geltenden Örtlichen-Raumordnungskonzept 

(ÖROK) als gewerbliche Entwicklungsfläche vorgesehen ist. Eine betriebstaugliche Zufahrt für zukünftige 

Unternehmen soll im Zuge dieser Umwidmung ermöglicht werden. 

 

4. Nachbesetzung in diversen Ausschüssen 

Der Bürgermeister informiert: 

 

Nach Ausscheiden von Sebastian Haberl aus dem Gemeinderat sind auch Funktionen in den 

Ausschüssen neu zu besetzen: 

 

Der Bürgermeister schlägt vor, GVin Renate Maurer als stimmberechtigtes Mitglied in den Ausschuss für 

Jugend und Sport zu entsenden. Der Obmann/die Obfrau dieses Ausschusses wird von den 

Ausschussmitgliedern intern gewählt. 

 

Der Gemeinderat stimmt dem Vorschlag des Bürgermeisters einstimmig zu. 

 

Der Bürgermeister schlägt vor, EGRin Johanna Lutterotti als stimmberechtigtes Mitglied in den 

Ausschuss für Bildung, Familie und Kultur zu entsenden. 

 

Der Gemeinderat stimmt dem Vorschlag des Bürgermeisters einstimmig zu. 

 

5. Ansuchen der ÖBB Infrastruktur AG: Vorübergehende Grundinanspruchnahme 

Der Amtsleiter informiert: 

 

Wie in der Gemeinderatssitzung vom 18.09.2025 (GR 06/2025) berichtet, beantragt die ÖBB-Infrastruktur 

AG, Geschäftsbereich Projekte Neu- und Ausbau, Projektleitung Tirol/Vorarlberg 1, die Zufahrt zur 

Errichtung/Erhaltung/Rückbau eines Grundwasserpegels auf dem ÖBB Gst. 1860 sowie die Errichtung 

einer Baustelleneinrichtungsfläche von ca. 40 m2 auf dem Gst. 1857. Weiters beantragt die ÖBB- 

Infrastruktur AG die Zustimmung, das Gst. 1857 als Zufahrt mit erhöhter Tonnage befahren zu dürfen (gilt 

auch für die von der ÖBB beauftragen Unternehmen). Dieser Vertragsentwurf wurde damals einstimmig 

abgelehnt. 
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Nach Verhandlung mit den verantwortlichen Personen der Antragstellerin wurden nun sämtliche 

Forderungen seitens der Gemeinde in einem neuen Vertragsentwurf umgesetzt. 

 

Der Bürgermeister schlägt vor, die Vereinbarung mit der ÖBB in dieser Vertragsfassung einzugehen. 

 

Der Gemeinderat stimmt dem Vorschlag des Bürgermeisters einstimmig zu. 

 

6. Ansuchen bezüglich Stellplätze beim Gemeindezentrum 

Der Bürgermeister informiert: 

 

Frau Mag. Cathrin Fasel plant die Tierarztpraxis in die Nähe des Gemeindezentrums zu verlegen und 

beantragt zwei reservierte Stellplätze für PKW. 

Da es im Zentrum der Gemeinde Radfeld keine Kurzparkzonen gibt und ausreichend Parkfläche 

vorhanden ist, besteht seitens der Gemeinde generell keine Veranlassung, eine ausgewiesene 

Reservierung von Parkflächen zu gewähren. Eine mögliche Vermietung von Parkflächen am Gst. .511/1 

(ehemalige Bäckerei) wird noch evaluiert. 

 

7. KIB versus Eigenpersonal im Assistenzbereich (Volksschule) 

Der Amtsleiter informiert: 

 

Auf Basis einer ersten wirtschaftlichen Betrachtung der Zusammenarbeit mit der Kinderbetreuung Tirol 

gem. GesmbH (KIB), stellt sich die Frage, ob die Gemeinde diese Leistungen nicht flexibler und günstiger 

mit eigenem Personal erbringen kann. Leider ist die KIB, speziell im Umgang mit Ersatz bei 

Krankenständen, sehr unflexibel. Weiters berücksichtigt das Verrechnungsmodell der KIB nur 

Einheitsstundensätze unabhängig von Qualifikation und Einstufung. 

 

Der Bürgermeister schlägt vor, eine detaillierte Gegenüberstellung der bisherigen Vorgehensweise 

versus einer internen Lösung durch die Gemeinde durchzuführen. 

 

Der Gemeinderat stimmt dem Vorschlag des Bürgermeisters einstimmig zu. 

 

8.  Neu-/Umbau der Schule: Baukontomanagement:  

Der Bürgermeister schlägt vor, das Baukonto je nach Verfügbarkeit von liquiden Mitteln durch Zahlungen 

vom Girokonto der Gemeinde höher zu entlasten als im Finanzierungsplan vorgesehen. 

 

Der Gemeinderat stimmt dem Vorschlag des Bürgermeisters einstimmig zu. 

 

9. Zuschlag Verlassenschaft Gst. 510 EZ 511; Dorfstraße 53a: Außerordentlicher Haushalt 

Der Bürgermeister informiert: 

 

Am Freitag, den 10.10.2025 wurde die Gemeinde Radfeld informiert, dass die Gemeinde den finalen 

Zuschlag für die Liegenschaft Gst. 510 EZ 511 Dorfstraße 53a erhalten hat. 

 

Der Bürgermeister schlägt vor, den Erwerb der Liegenschaft Gst. 510 EZ 511 Dorfstraße 53a als Projekt 

des Außerordentlichen Haushaltes für die Gemeinde Radfeld final zu tätigen. 

 

Der Gemeinderat stimmt dem Vorschlag des Bürgermeisters einstimmig zu. 
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10. Mietzins- und Annuitätenbeihilfeansuchen 

Unter Ausschluss der Öffentlichkeit werden drei Mietzinsbeihilfeanträge vom Gemeinderat behandelt. Es 

gelangen 3 Mietzinsbeihilfeansuchen einzeln zur Abstimmung  

 

Der Gemeinderat stimmt jedem der Ansuchen einstimmig zu. 

 

11. Anträge, Anfragen, Allfälliges 

Der Bürgermeister informiert: 

 

a) Schuldenabbau Gemeindezentrum: 

Durch das sehr bedachte Wirtschaften der Gemeinde ist es gelungen, den Kredit für die Errichtung 

des Gemeindezentrums mit Oktober 2025 zur Gänze zu tilgen.  

 

b) Schneeräumung: 

Die Schneeräumung für den kommenden Winter wurde an Georg Margreiter Transporte aus 

Radfeld vergeben. 

 

c) Bebauungsregeln/Verkehrskonzept: 

In einer Besprechung mit Herrn DI Autengruber (Raumplaner) wurden mögliche Bebauungsregeln 

diskutiert und erläutert. Auch wurden der Gemeinde Kontakte genannt, welche für die Erstellung 

eines Verkehrskonzepts evaluiert werden. Im nächsten Schritt werden die Bebauungsregeln im 

Bauausschuss diskutiert und für den Gemeinderat vorbereitet. Weiters wird die Gemeinde  

die potenziellen Verkehrskonzeptersteller zu einer ersten Evaluierung einladen. 

 

d) Weihnachtsfeier: 

Der Termin für die Weihnachtsfeier wurde heuer auf den 19.12.2025, 19:00 Uhr, im Gasthof 

Sonnhof festgesetzt. Der Bürgermeister weist explizit darauf hin, dass eine Teilnahme des 

Gemeinderates sehr erwünscht ist. 

 

e) Erstellen von Kopien im Bauamt: 

Das Erstellen von Kopien im Zuge der Bauakteneinsicht wurde bisher kostenlos von der Gemeinde 

durchgeführt. Dieser Service wird in vielen anderen Gemeinden zumindest kostendeckend 

verrechnet. 

Ab 01.12.2025 wird nun die allgemeine Regelung für die Erstellung von Kopien im Gemeindeamt 

auch für das Kopieren von Bauakten herangezogen: Ab 3 Stück zum Preis von Euro 0,2/Kopie für 

A4 und Euro 0,4/Kopie für A3. Alle Beträge sind in bar beim Meldeamt zu begleichen. 

 

f) Anfrage:  

Können Vorinformationen für die Gemeinderatssitzung auch per Email an die eingeladenen 

Gemeinderäte gesendet werden?  

Dies ist aus Datensicherheitsgründen nicht zulässig. Neue Zugänge zum System „Mandatar 

Infoportal für Gemeinderäte“ sind auf Anfrage beim Amtsleiterstellvertreter Simon Schneider 

erhältlich. 

 

g) Verkehrssicherheit: 

Leider verfahren sich immer wieder LKW’s im Gebiet des Busumkehrplatzes Unterdorf in Richtung 

Maukenbach. Ein Aufstellen von sogenannten „NO Trucks GPS“ Schildern wird seitens der 

Gemeinde evaluiert. 
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12. Verordnung: Krampus- und Perchtenlauf 2025 

Der Amtsleiter informiert: 

 

Die Verordnung „Krampus- und Perchtenlauf 2025“ wurde neu verfasst (Tischvorlage 1) und beinhaltet 

zudem nun auch die nachfolgenden Themen: 

 

a) Gegebenheiten am Parkplatz „Rattenberg Ost“ auf dem Gemeindegebiet von Radfeld während 

der Veranstaltung „Perchtenumzug 2025“ in Rattenberg. 

b) Verwendung von Pyrotechnik 

c) Das Verbot des Anrußens von Passanten wurde ausdrücklich aus der vorbereiteten Fassung 

entfernt. 

d) Verwendung von Dreibeinfeuerstellen und Gestellen zur Verbrennung von Holz und 

pyrotechnischen Gegenständen. 

 

Der Bürgermeister stellt den Antrag, die Verordnung „Krampus- und Perchtenlauf 2025“zu beschließen. 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dem Antrag des Bürgermeisters stattzugeben.  

 

 

Um 22:10 Uhr beendet der Bürgermeister nach Erschöpfung der Tagesordnung die Sitzung. 

 

 

g. g. g. : 

 

 

 

 

……………………………….      ……………………………... 

Mag. Josef Auer e.h.      DI Alexander Kaiser e.h. 

(Bürgermeister)      (Schriftführer) 

 

 

 

 

…………………………      ……………………………... 

Andreas Klingler, MSc. e.h.     Anton Wiener e.h. 
(Gemeinderat)       (Gemeinderat) 


